
 
        

 

Fachgespräch von GIGA und Welthungerhilfe:  

„Leave no one behind“: Impulse aus Wissenschaft und Praxis für 
eine neue Afrikapolitik Deutschlands 

- am 29.11.2018 in Berlin - 
   

Charité, Hörsaalruine, Medizinhistorisches Museum 
Charitéplatz 1, 10117 Berlin (auf dem Gelände: Virchowweg 17) 

 
 

14:00 Begrüßung: Deutsche Welthungerhilfe und GIGA Hamburg 
 

Jan Fahlbusch, Welthungerhilfe, Leiter Politik und Außenbeziehungen 
Prof. Jann Lay, GIGA, Leiter Forschungsschwerpunkt Wachstum und Entwicklung 

14:10-15:25 Panel: Hungerbekämpfung, Ernährungssicherung und Entwicklung ländlicher Räume 

Dr. Stefan Schmitz, BMZ, Unterabteilungsleiter Ernährung und ländliche Entwicklung 
Louis Dorvilier, Welthungerhilfe, Landesdirektor DR Kongo 
Dr. Glory Lueong, FIAN International, Country Officer Uganda und Sambia  
Prof. em. Theo Rauch, Freie Universität Berlin  
Moderation: Bettina Iseli, Welthungerhilfe, Leiterin Institutional Donor Relations 

15:25-15:45 Kaffeepause 

15:45-17:00 Panel: Armutsbekämpfung, wirtschaftliche Entwicklung und Beschäftigung 

Prof. Jann Lay, GIGA, Leiter Forschungsschwerpunkt Wachstum und Entwicklung 
Christoph Kannengießer, Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V., 
Hauptgeschäftsführer 
Dr. Edward Brown, African Center for Economic Transform. (ACET), Senior Director  
Moderation: Horand Knaup, ehem. Der Spiegel 

17:00-18:30 Schlussfolgerungen: Konturen einer deutschen Afrikapolitik in Zeiten globaler 
Herausforderungen 

Dr. Stefan Oswald, BMZ, Abteilungsleiter Marshallplan mit Afrika 
Robert Dölger, Auswärtiges Amt, Beauftragter für Subsahara Afrika 
Renate Becker, Welthungerhilfe, Regionaldirektorin Ostafrika 
Prof. Matthias Basedau, GIGA, Direktor Institut für Afrika-Studien 
Hafsat Abiola-Costello, KIND, Gründerin, und Women in Africa, Präsidentin 
Michael Windfuhr, Deutsches Institut für Menschenrechte, Direktor 
Moderation: Horand Knaup, ehem. Der Spiegel 

18:30-19:30 Kleiner Empfang  
 

https://www.giga-hamburg.de/de

